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Ehronik für dcn Monat Januar.

G r aublind cil. Kirch en rat h. Diese Behörde legt den Colloguien zwei
neue Dekretsentwürfe zur Begutachtung vor. 1) Eine neue^ Eint Heilung
der Colloguien, nach welcher in Zukunft statt bisheriger 9 nur 7 Colloquicn
und zwar folgendermaßen gebildet würden: a) und d) Ob und Nid dem Waid, wie

bisher, e) Chur ohne V Dörfer aber mit Schanfigg Churwalden, cl) Oberengadin
mit Klasse Bergell und Greifenstcin, os Untercngadin wie bisher, I) Vorderprättigau,
Herrschaft und V Dörfer und x) Hintcrprättigau, Davos und Wiesen. 2) Einen
Vorschlag w e g c n R i ch t f ei er d e s S t ep h a n s t a g e s in allen den Fällen,
in welchen er auf einen Samstag oder Dienstag fällt. — Ferner fordert der Kirchenrath

die Pfarrämter zu einläßlicher Berichterstattung über den gesummten Religionsunterricht

auf, und macht Mittheilung, daß Hr. Pfarrer P. Schreiber als Thema für
seine Shnodalproposition gewählt habe: Die Kinderlehre, ihre heutige
Bedeutung und entsprechende Einrichtung.

S ani t ä t s r a t h. Derselbe befaßte sich in diesem Monat hauptsächlich mit
Maßregeln gegen die da und dort wuchernde Quacksalberei und den Verkauf von
Geheimmitteln :c. Dem Vernehmen nach war die Behörde in der Lage, diesfalls an
zwei Orten (S. u. T.) einschreiten zu müssen.

Erziehungsrath. Präsident sHr. Bürgermeister Bernhard), Vicepräsideut
fHr. Nationalrath Latour) und Aktuar sHr. Adv. Capeder) wurden bestätigt. Ein
eingehender Bericht des Präsidiums über Anstände mit mehreren Gemeinden des

Calancathales, Lehrerbescldungsminimum betreffend, wird gutgeheißen und dem Kl.
Rathe eingereicht. Auch die Gemeinde Avers gab Veraulassiu-g zu Beschwerden beim

Kl. Rath. — Zum Viee-Rcctor für die Kantonsschule ist Hr. Prof. Plattncr ernannt
worden. — Nachdem Hr. Pfr. Darms wiederholt seine Entlassung von der Stelle
eines Schulinspektors gewünscht hatte, wurde Hr. Pfarrer Corai in Waltensburg mit
dem Jnspektorat des Bezirkes Evangelisch-Oberland betraut. — Der katholische

Religionslehrer und Moderator des Convicts der Kantonsschule, Hr. Dr. Lorenz, ist
aus Gesundheitsrücksichten von seiner Stelle zurückgetreten.

V e r s ch i c d e n e s. °-°) hl.) Der Kl. Rath für 1866 besteht aus den Herren
Jvh. Romcdi. Jvh. Pet. Beeli und I. Arpagaus. - (4.) Das Bodenhaus auf
Mciersboden bei Chur ist abgebrannt. — Standesweibel wurde der Sohn des

Verstorbenen, Hr. Ant. Berther von Tavctsch. — (6) Hr. Cour. Ant. v. Flugi-Aspermont
hat von einem bescheidenen Vermögen folgende Legate hinterlassen: dem Schulfond
St. Morih 1666 Fr., seinem blinden Pathen Andriossi 56V Fr., der Foralanstalt
56V Fr., der Hosang'schen Stiftung 566 Fr., dem Verein für arme Knaben 566 Fr.
— Im Jahre 1865 sind in Chur 165 reformirte und 53 katholische Kinder geboren
worden. In derselben Zeit starben 126 rcf. und 47 kathol. Personen. — Das
Steuergeseh wurde vom Volke, neuerdings für 5 Jahre, mit 6849 gegen 314?
Stimmen angenommen. —- Es erscheinen in diesem Jahre in Bünden folgende
politische Blätter: Bünduer Tagblatt, Bündncr. Volkszcitung, dasstta Romonsolra,
IÛAÎS, drisolla, dsgl à'IZnZiaàiua, di-ÍKÍons Italians. — (11.) Der des Mords
a» Richard Veraguth von Prâz geständige Jakob Marugg von daselbst wurde vom
Kreisgerichte Thusis dem Kantousgerichte eingeliefert. — (14.) Volksabstimmung über
den Vorschlag zu einer Revision der Bundesverfassung. Das Bündner Volk hat alle

Borschläge verworfen. Näheres in nächster Nummer. — s26.) Die Gemeinde Trius

"Z Die beigefügte» Zahlen bezeichnen das Datum.
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hat für Verbesserung ihrer Waldkulturen vom schmelz. Forstverein ein Prämium
zugesagt erhalten. — Die Viehpreise sind im Steigen begriffen. — (22.) Die Kom-

misston zur Prüfung der Frage, wie der Staat — ohne landwirthsch. Schule — der

Landwirthschaft unter die Arme greisen könne (Latour, Waffali, B. Orlandi,, Salz-
geber und Chr. Hößli) hat Sitzung gehalten und schlägt die Errichtung von Muster-
sennereien und die Ausbildung von Sennen vor. — (IN) Im Pfrundstall von
Serums war Feuer ausgebrochen, konnte aber noch rechtzeitig unterdrückt werden.

Vermuthlich Brandstiftung« versuch.

Schweiz. Uri. Muheim und Coinp. haben der Regierung den Lotterie-

Vertrag gekündigt. — Aar g au. Zn Zofingen starb Hr. Kühlenthal, früher Zeich-

nungslehrer an der bündnerischen Kantonsschule. Unter 654 Jnfanterierekruten 73
Strafschüler, worunter 14 gar nicht lesen konnten. — Zürich. Herr Professor

Clausius, einer der beliebtesten und tüchtigsten Lehrer am Polytechnikum, hat einen

Ruf nach Wien erhalten und angenommen. — Schw yz. Alt-Landammaun Nazar
von Reding ist gestorben. — Bern. Der Notharmenctat ist für 1866 auf IS,717
Personen 9261 Erwachsene und 6456 Kinder, festgesetzt. —- Basel. Der große

Rath hat einen Mehrkredit von 43,006 Fr. für die Universität bewilligt.

Ausland. (8.) Von Spanien geht der Bericht ein vom Ausbruch einer

Militärrevolte unter Auführuug von General Prim. Hatte keine weiteren Folgen, —
Nordamerika. Nach einem Berichte von General Grant haben während des

ganzen Krieges in den Heeren des Nordens 2,656,553 Mann gedient. — Italien
betrauert den am 15. erfolgten Tod eines der tüchtigsten seiner Söhne, nämlich des

Staatsmannes Massimo d'Azeglio.

Korrespondenz. Für die nächste und folgende Nummer» mußte» wegen
Mangel an Raum unter Anderm zurückgelegt werden: Eine Konserenzarbeit aus
D — P und eine Mittheilung, betreffend Heimathkunde, aus M.

Anzeige.
Zu unserm Verlag ist erschienen:

Schreib- und Hûisskààr
für die

schweizerische Laàmrche und àneru.
herausgegeben von

A. von Fellenderg-Ziegler und Fritz Nödigir.
Auf das

Gebunden Rücken Tuch und runde Ecken. Preis Fr. 1, 50.
Dieser Kalender, weicher bei jedem Tag einen leeren weißen Raum

zu Notizen ent hält, empfiehlt sich sowohl deßwegen, als auch feiner
angehängten praktischen Notizen und Tabellen wegen, jedem Landwirth
als ein sehr branchbares und bequemes Notiz- und Nachschlagebnch.

Wiederverkäufer erhalten Rabatt!
I. Dalp'schc Buch- und Kunsthandlung

in Bern.
Druck und Verlag von Braun ck Jenny in Chur.
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